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HALSSCHMERZEN?

• LINDERT DEN SCHMERZ SCHNELL

• REDUZIERT DIE ENTZÜNDUNG

• WIRKT FÜR STUNDEN

FÜR
LINDERUNG
AM TAG!

UND EINEN
ERHOLSAMEN

SCHLAF!

Dobendan Direkt Flurbiprofen Spray 8,75 mg/Dosis Spray zur Anwendung in der Mundhöhle, Lösung
Wirkstoff: Flurbiprofen | Zusammensetzung: Spray zur Anwendung in der Mundhöhle, Lösung enth.: Wirkstoff: 8,75 mg Flurbiprofen 
Ph.Eur.. Sonst. Best.: Betadex, Natriummonohydrogenphosphat-Dodecahydrat (Ph.Eur.), Citronensäure-Monohydrat, Methyl-4-hydroxy-
benzoat (Ph.Eur.) (E218) und Propyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.) (E216), Natriumhydroxid, Minze-Aroma, Kirsch-Aroma, N,2,3-Trimethyl-
2-(propan-2-yl) butanamid, Saccharin-Natrium, Hydroxypropylbetadex 0,62, gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete: zur kurzzeitigen 
symptomatischen Behandlung von akuten Halsschmerzen bei Erwachsenen. Gegenanzeigen: Überempfi ndlichkeit gegen Flurbiprofen, 
Methyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.) (E218), Propyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.) (E216) oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten, 
die nach Einnahme von Acetylsalicylsäure oder anderen NSAR bereits Überempfi ndlichkeitsreaktionen gezeigt haben (z. B. Asthma, 
Bronchospasmen, Rhinitis, Angioödem oder Urtikaria). Bestehende oder in der Vergangenheit aufgetretene rezidivierende, peptische 
Magengeschwüre/-blutungen (zwei oder mehr separate Episoden mit nachgewiesener Ulzeration) und Darmgeschwüre. Vorgeschichte 
mit Magen-Darm-Blutungen oder -Perforation, schwerer Kolitis, Blutungs- oder Blutbildungsstörungen, die mit einer früheren Therapie 
mit NSAR zusammenhängen. Letztes Trimester der Schwangerschaft. Schwere Herz-, Nieren- oder Leberinsuffi zienz. Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren. Nebenwirkungen: Häufi g: Schwindel, Kopfschmerzen, Parästhesie; Rachenreizung; Durchfall, Ulzera-
tionen der Mundschleimhaut, Übelkeit, Schmerzen im Mund, orale Parästhesie, oropharyngeale Schmerzen, Unangenehmes Gefühl im 
Mund (warmes oder brennendes Gefühl oder Kribbeln) Gelegentlich: Somnolenz; Verschlimmerung von Asthma und Bronchospasmen, 
Dyspnoe, erschwertes Ein- und/oder Ausatmen, oropharyngeale Blasenbildung, pharyngeale Hypoästhesie; abdominale Distension,
Abdominalschmerzen, Verstopfung, Mundtrockenheit, Dyspepsie, Flatulenz, Glossodynie, Dysgeusie, orale Dysästhesie, Erbrechen;
diverse Hautausschläge, Pruritus; Fieber, Schmerzen; Schlafl osigkeit Selten: anaphylaktische Reaktion Nicht bekannt: Anämie, Throm-
bozytopenie; Ödeme, Hypertonie, Herzinsuffi zienz; schwere Hautreaktionen wie bullöse Reaktionen, einschließlich Stevens-Johnson-
Syndrom und toxischer epidermaler Nekrolyse; Hepatitis. Warnhinweise: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.) (E218) und
Propyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.) (E216). Fachinformation beachten. Stand: Januar 2015. | DOBD0051 | Reckitt Benckiser Deutschland 
GmbH – 69067 Heidelberg 
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säckchen auf dem erkrankten Ohr. Da­
zu kann man zwei Esslöffel Kamillen­
blüten in eine Mullkompresse einwi­
ckeln und diese über einem Wasserbad 
erwärmen. Das funktioniert gut, indem 
man die Kompresse beispielsweise in 
ein Teesieb über eine Tasse mit heißem 
Wasser legt.  Noch einfacher ist die Va­
riante, einen Kamillenteebeutel kurz in 
warmes Wasser zu tauchen und dann 
nach dem vollständigen Abtropfen auf 
das betroffene Ohr zu legen. Wieder 
wird die erhaltene Kompresse mit Wat­
te oder Heilwolle bedeckt und fixiert. 

Beruhigende und  
wohltuende Düfte

Treten die Ohrenschmerzen in Verbin­
dung mit Fieber auf, so eignen sich zu­
sätzlich wärmeziehende Wadenwickel, 
um das Fieber zu senken. Sie dürfen 
allerdings nicht bei kalten Füßen oder 
bei Frieren und Schüttelfrost angewen­
det werden. 
Sind die Patienten sehr unruhig und 
finden nicht in den Schlaf,  hilft manch­
mal ein beruhigendes Kräutersäckchen 
oder Kräuterkissen. Dieses kann man 

fertig kaufen oder man befüllt ein 
selbst gemachtes Baumwollbeutelchen 
oder einfach einen dichten Schlauch­
verband mit getrockneten Heilpflan­
zen. Hierfür eignen sich zum Beispiel 
Lavendelblüten, deren Duft entspan­
nend auf den Patienten einwirken 
kann. Aber auch Melissenblätter, Hop­
fen, Kamillenblüten, Schafgarbenkraut 
oder Rosenblüten werden gerne ver­
wendet. Bei Kindern sind erwärmbare 
Stofftiere mit einer Füllung aus Hirse 
und Lavendel beliebt. Diese wirken be­
ruhigend beim Kuscheln, und wenn 
das Kind friert oder Bauchschmerzen 
hat, können sie nach kurzer Zeit in der 
Mikrowelle auch noch zusätzlich Wär­
me spenden.

Fachwissen kompakt –  
Anthroposophische Pharmazie 

Es gibt viel Literatur über die Anwen-
dung anthroposophischer Arzneimittel. 
Nun liegt druckfrisch ein Buch vor, das 
die Themen der Pharmazie dieser be-
sonderen Therapierichtung  beschreibt. 
„Anthroposophische Pharmazie“  
bringt Licht in anthroposophisch-natur-
wissenschaftliche Grundbegriffe  und 
erläutert in anschaulicher Art und 
Weise die besondere Sichtweise auf den 
Menschen unter medizinischen Ge-
sichtspunkten. Einen zentralen Teil 
bilden die Kapitel über die Ausgangs-
stoffe und Herstellungsverfahren. 
Hierbei werden grundsätzliche Verfah-
ren wie beispielsweise die Herstellung 
des Metallspiegels dargestellt, aber 

auch einzelne Arzneimittelkomposi­
tionen individuell beleuchtet. Die Auto-
ren machen immer wieder deutlich, 
dass die Prozesse für die Herstellung 
von Arzneimitteln der anthroposophi-

schen Medizin elementare Bedeutung 
für deren Wirksamkeit haben. In einem 
gesonderten Teil wird über Forschung, 
die Entwicklung neuer Arzneimittel und 
Wirksamkeitsnachweise berichtet. Dem 
Leser eröffnet sich mit diesem Buch 
eine pharmazeutische Welt der anthro-
posophischen Medizin, die in dieser 
Kompaktheit eine Neuheit darstellt. 

Anthroposophische Pharmazie 

Grundlagen, Herstellprozesse,  
Arzneimittel
Von Ulrich Meyer / Peter A. Pedersen
2016, Salumed, 808 Seiten
ISBN 978-3-928914-31-4
Preis: 98,00 Euro

Birgit Emde, Ismaning
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Anthroposophische 
Pharmazie
Grundlagen, Herstellprozesse, Arzneimittel

Für Ärzte &  
Pharmazeuten

V e r s t e H e n  ·  H e r s t e l l e n  ·  A n w e n d e n

salumed V e r l a g
Praktisches Wissen ganzheitlicher Medizin

„Das vorliegende Lehrbuch Anthroposophische Pharmazie ist ein erster, 
aus meiner Sicht sehr gut gelungener Ansatz, vielschichtige Aspekte 
strukturiert zusammenzuführen. Denjenigen, die mit der Entwicklung, 
Zusammensetzung und Herstellung, aber auch der Zulassung von 
anthroposophischen Arzneimitteln befasst sind, sowie natürlich allen 
anderen an der Thematik Interessierten, werden hier Zusatzinforma-
tionen an die Hand gegeben, die in klassischen pharmazeutischen 
Lehrbüchern und den gültigen Arzneibüchern nicht zu finden sind.“

Prof. Dr. Rolf Daniels

Lehrstuhl für Pharmazeutische Technologie, 

Eberhard Karls Universität Tübingen

Wie erkläre ich es meinem Kunden?

.	„Der Kinderarzt hat Ihrem Sohn kein 
Antibiotikum bei den Ohrenschmer-
zen verschrieben? Dies ist auch nicht 
zwingend notwendig, besonders 
wenn es sich um eine virale  
Infektion der Ohren handelt. Was  
Sie daheim noch unterstützend  
anwenden können, sind Zwiebel­
säckchen.“ 

.	„Wir bieten auch diese fertigen Ohr-
kompressen an. Sie brauchen sie nur 
noch mit Zwiebelstücken und Heil-
wolle zu befüllen.“ 

.	„Dass Ihre Tochter den Zwiebelge-
ruch nicht ausstehen kann, ist ver-
ständlich. Haben Sie es stattdessen 
schon mal mit einem Kartoffelsäck-
chen probiert?“ 
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